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Berlin, 24. April 2008 – „Das ist ein gutes Signal und hat Vorbildfunktion für 

die gesamte Reisebranche“, kommentiert DRV-Vizepräsident Hans Doldi die 

jüngste Zusicherung des Reiseveranstalters FTI Touristik, in diesem Jahr alle 

Auszubildenden auch in eine Festanstellung zu übernehmen. Der Münchner 

Reiseveranstalter hat alle Auszubildenden übernommen, die jetzt ihre 

Ausbildung abgeschlossen haben. Insgesamt 30 „neue“ 

Reiseverkehrskaufleute sind nun dort beschäftigt. DRV-Vizepräsident Doldi 

hebt darüber hinaus lobend hervor, dass FTI Touristik seinen 

Ausbildungsbereich weiter ausbaut und im laufenden Jahr die Zahl der neuen 

Ausbildungsplätze von 32 auf 47 aufstockt.  

 

„Wir folgen damit gerne dem Aufruf des Deutschen ReiseVerbands. Wir sehen 

das natürlich auch als Investition in die Zukunft des Unternehmens, da ein 

Großteil unserer ehemaligen Auszubildenden als qualifizierte Mitarbeiter bei 

FTI bleibt“, erklärt der Vorsitzende der FTI-Geschäftsführung Dietmar Gunz. 

Insgesamt sind derzeit 72 Azubis aus zwei Lehrjahren bei FTI beschäftigt, 

darunter 63 angehende Reiseverkehrskaufleute und neun Bürokaufleute.  

 

„Dieses klare Bekenntnis zur Zukunftssicherung nicht nur des eigenen 

Unternehmens, sondern damit auch der gesamten Branche ist ein 

nachahmenswertes Beispiel“, hebt der im DRV-Vorstand für das Thema 

Ausbildung zuständige Vizepräsident Doldi das Engagement des 

Klares Bekenntnis zur Ausbildung 

 

FTI Touristik übernimmt alle Azubis und schafft neue Stellen 
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Reiseveranstalters hervor. „Die Ausbildungsoffensive trägt also sichtbar 

weitere Früchte“, freut sich Doldi über den Erfolg der Kampagne Pro 

Ausbildung des größten Branchenverbands der Tourismusbranche. 
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